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Z. 2 l5 . » Nr. 54O8.
Die k. k. Landesregierung hat im Ein-

vernehmen mit der k. k. Schulbücherverlags-
Direktion den hiesigen Papier-, Schreib« und
Zeichnenrequisitenhändler E d m u n d T e r p i n
zum akkreditirten Schulbücherv^schleisier in Lai-
dach bestellt; was hicmit zur allgemeinen Kennt»
niß gebracht wird.

Laibach am 4. Mai l6l»3. ,. ,

Z. 2 l l . n ( t ) Nr. 4N74.
Kundmachung

über das Verfahren bei der Auüfolgung neuer
Couponöbogen zu den Grundentlastungs-Obli-
gationen der Königreiche Galizicn und ^odomerien
(Verwaltungsgebiet Lembe-rg und Verwalcungsge-
diet Krakau) des Großherzogthumes Krakall und

des Herzogthumes Bukowina.
Am I. November l8l l : l ist der letzte der,

den Grundentlastungsobligationen für die König-
reiche Gallzien und Lodomerien (Vcrwaltungs-
gcbiet Weinberg nnd Verwaltungsgebiet Krakau)
das Grofcherzogthum Krakau und das Hcrzog-
thum Bukowina beigegebenen Coupons fällig
und es tritt die Nothwendigkeit ein, diese Obligatio-
nen mit neuen Couponsbögen zu verschen.

I n Bezug auf die Hinausgabe dieser neuen
Couponsbogen werden folgende Bestimmungen
z»r allgemeinen Kenntniß gebracht:

1. Die Ausgabe der neuen Coupons zu
zu den genannten Grundenllastungs - Obligationen
hat am 2. November lH<l:l zu beginnen.

2. Jeder Partei steht es frei, die neuen
Couponsbogen entweder bei der Kasse jenes Grund-
entlastllngöfondcs, auf welchen die Obligation
lcNltc-t, oder bei einer andern GrundeiNlastungö-
Fondkafft zu ciheben.

: l . Meldet sich die Partei bei der Kasse jenes
Grundcntlastllngssondes, auf welchen die Obli-
gation lautet, so hat sie die Original-Grund-
cntlastungs- Schuldverschreibung beizubringen und
die Kasse wirp, wenn letztere mit dem Inhalte
der öiquidationsbl'icher übereinstimmt und gegen
die Auöfolglmg der Coupons kein Anstand ob--
wal^s, dicsclbrn grgon ungestempelte Empfangs-
destacigung ausfolgen und zugleich die geschehene
AuSfolgung auf der Obligation ersichtlich machen.

4. Wünscht dagegen die Partei die Cou-
ponöbogen ! " i der Kasse eines anderen Grund-
cntlasiungöfondes als desjenigen, auf welchen
die Obligationen lauten, zu erheben, so hat sie
die Original - Schuldverschreibungen mittelst
einer in ti-mlu beizubringenden, nach dem bei-
gefügten Formulare verfaßten Consignation bei
jener Fondskasse zu überreichen, bei welcher sie
die Coupons zu erheben beabsichtigt.

Die Kasse wird die Konsignation mit den
Schuldverschreibung^ vergleichen, bei richtigem
Befunde letztere der Partei zurückstellen, sich
sodann l,m die Zusendung der Coupons an die
Kassa jl'ncö Grlmdentlastlmgsfondrs, von welchem
die Schuldverschreibungen ausgestellt sind, ver-
wenden und di? Couponh nach deren Einlangung
der Partei gegen abermalige Vorweisung der
Orlginalschuldverschreibungen gegen Beibringung
ungestempelter, über die Coupons zu Obligationen
verschiedener Fonde abgesondert auszustellender
Empfangsbestätigungen und gegen Vergütung
der für die Zusendung entfallenden Gebühr aus-
folgen. Diese Gebühr wird für jede Sendung
"ebst der unveränderlichen Grundtaxc von !5
Neukreuzern mit der Hälfte des tarifmäßigen
Ncrthporto bemessen.

5. Eine Ausnahme von der vorstehenden
Bestimmung tritt.jedoch dann ein, wenn die
Aarlci die Couponöboqen bei der Orundentla-
ttungs, Fondskasse in Wien zu erheben wünscht
""d sich dießfalls bei der letzteren innerhalb des
^itraumcs von l . Jul i bis Ende September
^ 6 3 anmeldet. Diese Anmeldung hat, untcr

Vorzeigung der Oiginal-Schuldverschreibungen
und unter Beibringung einer ».ich dem beigefügten
Formular,,', jedoch nur m cinem Pare verfaßten
Consignation zu geschehen und enthebt dic an-
meldende Partei von der Verpflichtung zur Zah-
lung der ull 4) erwähnten Zusendungs - Gebühr,
die Ausgabe der Couponsbogcn hinsichtlich der
in obigem Zeiträume erfolgten Anmeldungen be-
ginnt bereits am 2U Oktober !8<i3 Er-
folgt jedoch die Anmeldung bei der Grundcntla-
stungs« Fondskasse in Wien erst nach dem letzten
September lk<j3 , so haben die zu! 4) angeführ-
ten Bestimmungen Anwendung zu finden.

tt. Hinsichtlich jener Grundentlastungs «Ob-
ligationen , welche bei der privilegirten österreich.
Nationalbank in Wien, oder deren Filialen ver-
pfändet oder deponirt sind, wird die National-
dank beziehungsweise Filiale, wenn die Partei
bei derselben darum ansucht, die Erhebung der
neuen Coupons selbst verlassen.

7. Behufs der Erlangung der neuen Cou-
pons zu jenen Grundenllastungs - Obligationen,
welche bei den gerichtlichen Depositcna'mtern er-
liegen, haben sich diese Aemter, wenn sie die
Coupons zur Verfallzeit selbst zu realisiren pflegen,
an die betreffenden Fondeskajscn, unter Beibrin-
gung der Orginal« Obligationen zu wenden; be-
züglich jener gerichtlich oeponirter Obligationen
aber, von welchen die Coupons z:,r Verl>.u>it
an die Parteien ausgefolgt werden, bleibt es
den betreffenden Vermögensuerwaltern überlassen,
sich die zeitweilige Erfolglassimg der deponirten
Obligationen zum Zwecke der' Anmeldung be-
ziehungsweise Couponscrhcbllng zu erwirken.

8. Die Blancmetten zu den Consignationen
werden bei den Grundentlastungskassen unent-
geltlich verabfolgt.

Vom k. k. Staats - Minisserum.

(Formulare zu den Consignationen.)

C o n s i g n a t i o n
über nachstehende Obligationen des Grundentlastungsfondes in bezüglich welcher die
Erfolgung der neuen Couponöbogen bei der Grundentlastungsfondskassc ln . . . . gewünscht sind.
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(Wohnort.)
An,uerkunss. 1) Für die Obligationen der verschiedenen Grlllldclltlastltngsfonde sind je nach ssondcn

abgesonderle Consissnationen zu überreichen.
2) Die Obligationen sind nach daftitalocatcgorien in mmnncrischcr Ordnung llttsznführcn.
3) Dic Amncrtnnl-z^cololüic ist frei zu lassen.
4) Am Schlüsse ist die Stückzahl und der Gcsammtbctrag der Obligationen anzuführen.

Z. 2l2. u (l) Nr. 98.

Onndmachnng.

Bei der k. k. Forstverwaltung der in politischer
Sequestration befindlichen Illouza und Weißen-
felscr Waldungen zu Nadmannsdorf ist eine
Forstwartstellc mit einem jährlichen Gehalte von
:t<M si. und einem Ouaticrgeldc von 30 si. öst.
Wahr. zu besetzen; dlese Vedienstung hat nur
als zeitweilig zu gelten und gewährt keinen An-
spruch auf Pension, Provision oder sonstige ^'er-
sorgung.

Von den Aspiranten wlrd verlangt: Die
Nachweisung der mit gutem Erfolge abgelegten
Staatö-Prüfung für das Forstschuh- und technische
Hilfspersonale, oder ausnahmsweise oie Verpflich.-
lung diese Prüfung innerhalb zweier Jahre nachzu-
halten , ferner einige Gewandtheit im Conzept'
und Rcchnungsfache, die vollkommene Kenntniß
der deutschen und trainischen Sprache, so wie
cinc lustige für den Forstschuhdicnst im Gebirge
taugliche Körpcrkol'stitution.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschriebe-
nen Gesuche unter weiterer Nachweisung über ihr
Alter, ihre bisherige Dienstleistung, Befähigung
und moralisches Wohlverhalten binnen 4 Wochen
bei dem gefertigten k. k. Amte einzureichen.

Von der k. k. Sequestrations und Forst-
vcrwaltung der politisch scqucstnrten
Illouza und Wc-isienfelscr Waldungen.

Nadmannsdorf am l l l . Ma i 1863.

Z. 2,6. a ( l ) Nr. «SU.

Kundmachung.
Von dem k. k. Bezirksamte Großlaschizh,

wild bekannt gemacht, das, die neuerliche Ver-
pachtung der den hiesigen l« Gemeinden ge-
hörigen Jagden auf den 2. Juni l. I . Vor«
mittags !) Uhr in hiesiger AmtSkanzlci statt-
slnden wird, wozu die berechtigten Pachtlitbhaber
eingeladen werden,

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, am 28.
April »863.



268

Z. 2,3. l, (2) Nr. MW5.
Kundmachung.

Samstag den 2». Mai !»<l:l Vormittags
IN M wird in der k. k. VerpsicgS - Magazins-
Kanzlei zu Laibach cinc öffentliche Lizitation
mittelst s c h r i f t l i c h e r O f f e r t e wegen
Ausmittlung des Mahl- und Mühlfuhrlohncs für
die vom Tage der Lizitation bis Ende Februar
Z^64 zu vermahlenden circa 2 W W M l hen
Brodftucht abgehalten werden.

Als Konkurrenten werden nur Mühlenbe-
sitzer oder Pächter zugelassen.

Unternehmungslustige haben ein bezirks-
amtllches Zertifikat über ihre Solidität und
Untcrnehmungsfät)igkcit, dann über die Enfer-
nung ih^er Mühle von Laibach ihrem fchrift-
lichen Offerte beizuschließen.

Die sonstigen Vcdingnisse können täglich
in den Amtöstunden in der hiesigen Verpsiegs-
Magazins'Kanzlei eingesehen werden.

K. k. Mil i tär c Verpfiegs-Bezirks-Ver^
waltung Laidach, am 9. Ma i »86».

?,. 911. (2) Nr. 1073.
E d i k t .

Vou rcm f. k. Bezirksamts Laaö. als Gericht,
wird dcu Iohauu Sitai'schcil Erbcn. Nauetlc Silar,
Emauucl Hainc und Heinrich Adam Hohn uon l̂ aidach.
nllc derzeit unbekannten Aufenthaltes, hirrmit criuucrt:

Es habe Andreas Dougau vou .̂'aaS, derzeit iu
St . Peter, wider dieselben rie Auffordcruugsklage in
Betreff der von ibueu ans dem Meistbole seiner
Realität Urb.°Nr. 27 n<l Grundbuch Sladtgült Laas
angesprocheneu 492 fi. C. M. «ul» zülx^. 1.',, April
1.^03. Z. 167:',. hieramls ciugebracht. welche dem
ihnen wcgeu ihres uubckauutcn Auscutüallcs auf ihre
Gefahr und Koste» bestellten Kurator Matthäus Lab
von ^!aas. mit dem Auftrage, die Beantwortung oder
Klage biuueu 90 Tagcu, bei soüsNger Auftage deö
ewigen Stillschweigens, zu überreichen, zugestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende verstäubt«
get. dasi sie nllcusalls zil rechter Zcit selbst zu er-
scheinen, oder sich ciucu andern Sachwaller zu bc.
slcllen uud ailher uauihast zu machen baben, widri-
sskns diese Rechtssache mil dem aufgestellte!! Kurator
verhandelt werden wild,

K. k. Bezirksamt 3aaö, als Gericht, am 1.'!
April 1863.

Z. 912. (2) ' " Nr . ' i802.
- O d i e t.

Vom k. k. Vezirksamtc Laas. alS Gericht, wird
liiemit erinnert, daß zur Vornahme des l l i . crekutivcu
Feilbietungsterniiucs." bezüglich dcr dem Exckntcn Tho<
mas Opeka gehörigen zu Nadlek gelegenen Realität
Urb.-Nr. 70j79 n<l Oruudbuch Hcrrschas: Nadlischek.
die neuerliche Tagsahimg auf den 27. Inul l. I .
früh 9 Uhr mit ocm abgeordnet würde, daß dabei
die Realität uöthigcnfalls auch unter »cm Schanuugs'
wcrlhe pr. 5195 fi. 20 kr. E. M. veräußert werden wird.

ss. k. Bezirksamt ^!aaS, als Gericht, am 1«,
__ April 1863. ^

Z. 913." W " ' ' Nr. 180!!.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte l!aas, als Gericht,
wird ljiemit bekannt gemacht:

Es sei über Alisuchen des Hr. Johann Verdcrber
van Nesselthal. g^gcu Thomas Paulin vou Kruschzhc.
wegen aus dcm Vergleiche ddo. 29. März ,1854. Z.
3129. schuldige:' 22 fi, E. M. c. .̂ . c., iu die cxcku-
tivc öffcnilichc Versteigerung der. dem LeNteru gehö-
rige» im Grundbuchc der Herrschaft Nadlischek >ml» Urb.-
Nr. 2.)5^22<> vol kommenden Realität sammt Au»
uud Zugehör im gerichtlich sibobcncu Schäßliugi!«
werthe ron 1260 fi. gewilliget. i:nd zur Vornahme
dersclbcu die crelUliocu Fetlblclniia.ölligs!'piliigen auf den
2U. I l i i ' i . auf den 2^, Juli uud auf den 28. Anglist
l. I , , jedcömcil Vormittags um 9 Uhr in der 'Aintö-
kai'^ci u,it dem Anhange bestimmt worden, dast die
feil^uoielclide Ncrililät uur l>ei der lehtcn Feilt'ietllng
auch uuter dcm SchaßUl'gswcrthe au den Meistbietende!,
j)iiita!igegcbcu werde.

Dl,6 SchäyuugSprolokoll. der Grundbuchse^lrakt
und rle ^izit^lioiisbcdiugnisse lmiucu lie! diesem Ge-
richte iil ecu gcwölmlichcu Amlöslmidtll fiugeschcu
weldcu.

K. k. Vezirksamt <.'aas. als Gericht, a,u !8.
April 18(>."..

Z7"91 l . (2) Nr. 1832.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc u^ i s . als Gericht,
wird liicmit bekannl gemacht:

( ^ s.i über daS A»suchen des Jakob Scholcr
uou Schiuze, gea/n ^ndrai! ^elschaj uou Hruschkarje.
wlgcn aus dem Urtheile ddo. 5>, September 1857
schuldi^cn 190 fi. öst. W. <:. .̂ ^.. in eie ltekuliue
össculllche Versteigerung dcr. dem u.-ytcrn gehörigen,
im Grundbuche der Henschaft N.'dlischeg «uu Ulb.-Nr.

251z215i. vorkominruden Nealiiät sammt An» und Zu-
gel'ör. in> gerichtlich erbobeueu Scha^uugowerihe uo»
1055 fi, ö. W. gewilligcl, uud zur Vornahme derscl-
he» die drei Fcilliielungolagsahlmgen auf den 21,I»ni.
auf dcn 25. Juli uud auf deu 25, August 18(i3, jcdcS-
mal Vormittags um 9 Uhr in dcr AmtSkanzlei mit
deul Anhaugc destilumt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci dcr Ichle» Fcilbietuüg auch unlcr
dcm Schähuügöwslihc au deu Mcislbietcudcu hiutauge-
grbcu werde.

Das Schaßuugsprotokoll, dcr Gruudbuchsertraki
und dic LizltalioüsbcDlngulsse löuneu t>ei dirscm Gc>

' richte in den gewöhulichcu Amisslunden riugeseyeu
wcrdcu.

ẑ . k. Bezirksamt Laaö, als Gericht, am 21.
April 1«()3.

Z. 915. (2) Nr. 1906»
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirlsamle z^aas, als Gcticht,
wird hlemil crinuert, daß zur Vornähme des mil eem
Renssumirungs uorbchallru sistirtcn dritten Tcrmmes
zur rjckuliueu Zcilbicluug der, dcm Andreas Jane»
schilsch uou Verhuik geho'rlgcu 3icalilälcu Dum Ot'.-Nr.
2>>5 nuo Urb.-Nr. 2l)7 u(l Grliudbuch Herrschaft
Schuccbcrg t>ic ucucllichc Tagsat)uug auf dcu .'i0.
Juni l. I . , früh 9 Uhr hicianuö mit dc,u augcorcucl
worden, daß dicse Realllälcu dalici uöihigcufalls auch
u,!ler dcn Schälluugvwcrihc» pr. 7(X) und 2850 ft
uclälißcrt lrerccn würde».

tt. k. Vezirlsaull ^!aaö, als Gericht, am 24.
April 1. '̂.3.

Z^ 916 (2) Nr. 1907.
E d i k t .

Vou dem k. k. Vezirksamle l'aaö, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Aüsucheu dcs Jakob Koischerar
von Stadt ^aas. gegen Iohauu Ulc uou ^aaö. wcgeu
aus dem Vergleiche ddo. 15, Juni 18l)0, Z, 2595
schuldige» Rcsteü pr. 103 ft. 72 V̂  kr. öst. W. l). s. c., iu
dle erckutiue öffentliche Versteigerung der. dcm ^»htcrc»
gchörigcu, im Gruoddliche der Sladlgült ,̂ans .̂ ud Nrli»
Nr. ^5 uorlommeuden Realität sammt Au« und Zug/«
bor. im gerichtlich erhobenen Schäyungöwerlhr uoi>
332 si, ö. W, . giwilngt uud zur Voruahnic dcrsclbcu
die drei Feilbiclungstagsahuugcli auf dcu 20. Iuui ,
auf den 21. Juli uud auf deu 2 l , August 1803. jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr iu dcr Amlskauzlci mit rcm
Aohaugc dcsllmmt wordeu. daß dic seilzubietruoc Rea-
lität uur bei der Ictueu Feill'icluüg auch uuler dcm
Schahuugswcrlhe an den Mcistbiettllden yintangegebcn
werde.

Das SchätMigsprotokoll. der Gluudbuchsr^trakt
uud die Lizilationsbediugnisse köuuen bci diesem Gerichte
in dcu gewöhnlichen Amtöstuudcn ciugesche,, wcrdeu.

K. k. Bezirksamt ^aaS, als Gcricht, am 24.
^ Ap^i l1863.

Z. 921. (2) Nr. 6044
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämllicheu Edikte vom
10. Februar l. I . , Z. 1990 und jruem vom 2«. März
l. I . , Z. 4507, betreffend die Er.'kutioiisführuug dcs
Matthäus Perme. gegen dcn Anton Troliicl'schen Vcr>
laß wird bekani't gemacht, daß uachocm zu dcr auf
heute aügeorruetcu zwciteu Fcill'icluügStagsahuug kein
i^auftustiger erschienen ist, am 27. Mai l. I . zur
drillcu Feilbictuugolagsahung mlt dem frnheren Auhaugc
geschriltlu werde.

K. k. städt. delcg. Äezirlsgericht Laibach am 27.
April 1863.

Z^924? (2) ^lr. 2434.
E d i k t.

I m Nachhange zum Eoikte vom 0. Februar 1803.
^. 007. wird erinnert, daß in dcr Erelnlio»esachc
der Frau Frau Frauz'sla Nolluik uud des Hrn. Richard
Iaucschiljch. Vormüudcr dcr miudl. Josef Rollnik'schcu
Erbeu vou Laibach, gegen Hru. Autou Slerle vou
Prem p'.l«. 1050 fi. am 27. Mai 1803, srüh 9 Uhr
Hieramts zur M. Realseilbietuug gcschrillc., wird. .

K. k. 'Aczirköa.ut'Fcilllii), als Gericht, am 28.
April l803.

Z. 898. (3) ^lr. 1I42.
E d i k t .

Von dcm l. k. Vczirksamtc ^ack, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht, daß über Ansuchen dco
Hranz Marlcl vou Sclzach dic freiwillige öffentliche
^cchci^rnug dcr ihm gchörigcu, iu Solzach Nr.<>, liegeu^
ocil. im Eruul)l,uche Herrschaft î acl. " l ! i Urb,<Nr. 1752
voikommcudcu /̂.. Hulic bewilligt, uud ocreu Volunhmc
<5>.'s dcn 1. Iuui ! . " I . . Früh 9 Uhr im Orte dcrNealilälmil
dem 'Kc^5Ne augcorduct wurde; daß dicse Rcaliläl
um dcu Preis r n l 1800 si. öst. W. ausgerufen Mld
ulilcr dicscm Kaufpreise »li^'t l/inlaugegclien werocu
wirdj baü ferner jeder 5!izita»t eil! Barium von
U)0 ft. zu Handen der ^izitalwns-Kommission zu er»
lcgeu Yabcn wird; daß die ^ilalionsbcolllgnissc wäh.
rcuo den Amlöstuudeu hieramls ciugcscheil wcrbcu
köuuell. uud daß den auf das Gut versicherten Gau.

bigcrn ibre Pfandrecht ohne Rücksicht auf den Vcr-
kausöpreiö vovl'el'altcu t'l.'ibt.

K. k Vczilköamt ^'acl. als Gericht, am 28.
Apn! 1.^03.

Z. 904 (3) Nr. 1305.
E d i k t .

Mit 'Lc^ug auf die dießgerichtlichcu Edikte ddo.
29. Dezember 1862, Z. 4109. uud 2« März d. I . ,
Z. 914 wird bckmlnt gegeben, daß in der ErckulionS-
sache dcr Helena Erschcu vou Kraiubing. gegen Var»
lholüiä Kom von Gorizhc. nclc. 5(.>0 fi. l'. .«. c., die
auf dcu 30. April d. I . angeordnete 2 Rcal^ uud
Mobilm'fsllbictllNgstagsahung für al'gelhau erklärt
wurdc. worumi» es bei der auf dcu 28. Mai d. I .
angcordnclcu l!l. Fcilbieluugöiagsatulug zu verbleiben
ha>.

ss. k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am 30.
April 1863.

Z. W5, ('!) " Nr. 2043.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vcziilsamte Plauina. als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem dirßgcrichtlicheu Bescheide
vom 0, Dezcmbcr 1802. Z. 7274. auf dcn 1>l. April
!. I . augeordlut gewcscue 3. Feül'ieluug der, dem
Gregor O^pck uou Zirkuit; gcbörigeu Realität. Nklf.»
Nr. 4l0^2 lind 494 :nl Grundbuch Haasberg. uud
Rcktf..Nr. 540 iul Gruudbuch Thurnlak. übcr An-
suchen dcr Erckuliousführcriu auf dcn 0. Inui I.
I . , nii! Acit'ehall dcs Ortcs, dcr Stuudc uud ,uit
dcm vorigen Aubaugc übertragen.

5?. k. Bezirksamt Plauina, als Gericht, am 18.
April 1K03.

3.934. l3) Nr7'331().
E d i k t .

Vou dem k, k. Bezirksamte Scuosclsch. als Ge-
richt, wild hiemit dckauut geiuacht:

Es sci übcr das Ausucheu dcs Fürstl. Wcriaud
Wiudischgräy'schen Reutamlcs von Lllcgg. gegcu Jakob
nun Auton Slcilo vou Buknje. wcgcu schuldigen 373
ft. 73''2 kl. öst. W. <!. ,>>. c., in die cxrkuliur öffeut
liche Versteigerung der, dem Leßtcru gehöligcu, im
Gluudbuche dcr Herrschaft Luegg 5ul) Urb.-Nr. 80,
vorkoulineudcu Realität im gerichtlich erhobene«, Schaz«
zungswcttbe von 2254 fi. 10 kr. öst. W. gewilliget,
und zur Voinahme derselben die er»1e Feildictungstaii'
sah»ug auf dcu 21. Mai. die zwcile auf dcu ^2. Juni
u>,l) die dritte alls de» 24. Juli 1^()!l jcor^mnl Vor»
mittags um !0 Uhr in dieser Amlökauzlei mit dcw
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Rca'
litat uur bri dcr letzten Feilbictuug auch unlcr dem
SchäyuugSwerlhe an dcu Mcislbiclcudc» hiutaugegebell
werde.

Das Schätzuugsprolokoll. der Gruudbuchserlrakt
uud die i.'izilatiousbcdingulssc können bci diesem Gc°
ricl̂ te iu deu gewöhulicheu Amtsl^undcn eingesehen
werben.

K. k. Bezirksamt Scuosetsch. als Gcricht. am 12.
November 1802.

Z, 923.^(3) " 'Nl.^23V6.
E d i k t .

I m Nachhange zum Edikte vom 6. Februar 1863,
Z. 577. wird crmucrl, daß iu der Erckuüouösache
des Josef Vcuigcr. Vorwund dcr miudj. Johauua und
Maria Gaschpcischiz von Fcislriy, gegen Anton Knafelz
Nr. 82 vou Sagurjc, pl:lli. 210 fi. am 23. Mai
1863. früh 9 Uhr hieramts zur III . Ncalfcilbicllina.
geschrillcu wird.

K. k> Bezirksamt Ftistiit), als Gericht, dcu 24.
April 1803.

Z. 907. (3) Nr. 517.
E d i k t .

Pou dcm k. k. Vezirksamle Treffen, als Gericht,
wird hicmit dekauut gewacht -.

Es sci über das 'Ansuchen des Johann Goreucie
von Oberkrcul) dcs Bezirkes Seiscul'crg. gegen Flauz
Golz von Wolftglubcn. wegen aus dem Urtheile von;
24. Februar 1803. Z, 1770. schuldigen 525 ft öst. W.
«'. 5. c., i,l Die lfelulive öffculliche Versteigerung der,
dcm LeMeri, gehörigen, im Gruudbuche der Hcrischafl
Scisenberg «ul) Ur t "Nr . 632, vorkommeudcu Hub'
rcalität im gerichtlich erhobenen Schählliigswerthe vou
1700 ft. öst. W, . grwllNget uud zur Vornahme der-
sslbcil die Icilbieluugstagsahuugen auf >)«'' A). Mai,
auf dc» 30. Juni und anf dcn 30. Juli I. I . zedeö-
mal VorlnilMgg um 9 Uhr mit dcm Aubaugc bc<
stimmt wordeu, daß die fcilzubictcude Realität uur
bci der lehtcu Feildilluug auch untcr deu« Schäz^
zuugswerlhc au deu Mcistbictcudcu hiulangcgcbcn werde,
und daß die crlieu zwci Feilbictilugeu in der Gerichts«
fanzlei, die leyle aber iu wko , l i ,<>ill»<> zu Wolfsgruben
abgehalten wcrdcu.

Das Schäi)uugöpro!okoU. dcr Gruudbuchscrlrakt
uud die Lizitationsbediugnisse könneu bei diesem Gc<
richte in dcu gewöhnlich?» Amlssluüden cingcschen
wcrbeu.

ft. k. Bezirksamt Treffen, als Gcricht, am 1^-
März 1863.


